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tostadt in Anqing besucht, wo
die Gymnasiasten Einblicke in
die Produktions-, Bestands-
und Neuzulassungstendenzen
von VW und Audi erhielten.

Sprache erlernt
Anna Ostrowski (Uslar)

weiß um den Vorteil, ein we-
nig die Sprache erlernt zu ha-
ben: „Der Chinesischkurs hat
sich gelohnt. Man kann Dan-
ke, Tschüss und das Wichtigs-
te sagen und kommt sich
nicht so hilflos vor“.

NORTHEIM. 18 Schüler und
Lehrer des Northeimer Wirt-
schaftsgymnasiums (BBS 1)
sind jetzt von einer zweiwö-
chigen Studienreise durch
China zurückgekehrt. „Dort
sind die Generationen viel en-
ger miteinander verbunden.
Großväter und -mütter, junge
Menschen und ältere tanzen
zusammen auf der Straße,
über 100 habe ich vor der Ka-
thedrale von Peking gesehen,“
fasst Ina Gleim (Northeim)
ihre Eindrücke zusammen.

Fasziniert waren die Fahrt-
teilnehmer auch von der Größe
und der Organisation ihrer vier
Kooperationsschulen in der nie-
dersächsischen Partnerprovinz
Anhui, die mit ihren bis zu
14 000 Schülern eher dem Cam-
pus einer Universität gleichen.

Dennoch war der Kontakt
schnell hergestellt, denn Leh-
rer und Schüler der Partner-
schulen, die bereits an der BBS
1 Northeim zu Gast waren,
empfingen freudig ihre Freun-
de aus Northeim. „Besonders
interessant fanden wir“, be-
richtet Christin Schlemm
(Northeim), „dass wir von
Schülern durch die Schulen
geführt wurden und wir uns
in einem guten Englisch mit
ihnen unterhalten konnten.“

Im Englischunterricht hat-
ten die chinesischen Schüler
Power-Point-Präsentationen
vorbereitet, gemeinsam wur-
de chinesisches Essen in der
Mensa zubereitet oder die Au-

Ein Flirt mit Chinesinnen
Schüler des Wirtschaftsgymnasiums Northeim waren zwei Wochen in China

„Ich habe zusammen mit ei-
nem Polizisten zur Musik ge-
tanzt, die aus den Boxen sei-
nes Motorrades über den Platz
schallte“, erzählt Dennis
Schmidt (Northeim) begeis-
tert. „Und überall war man als
Europäer umschwärmt, und
ein bisschen konnte man auch
mit den Chinesinnen flirten“,
fügt er schmunzelnd hinzu.

Hendrik Heine (Northeim)
ergänzt: „Ich habe eine Kappe
von 85 Yuan auf 10 Yuan he-
runtergehandelt. Dazu habe

ich meinen Taschenrechner
mitgenommen.“

Auch Studienrätin Kathari-
na Ballweg und Studiendirek-
tor Peter Fiebag sind mit dem
Verlauf der Reise zufrieden.
Die Kooperation der BBS 1 mit
den Schulen in den Städten
Hefei und Anqing, die sowohl
vom Landkreis als auch vom
Kultusministerium sowie dem
Bildungsministerium der Pro-
vinz Anhui unterstützt wird,
sei eine „außergewöhnlich zu-
kunftsorientierte Innovation“.

Chinesische For-
schungseinrichtun-
gen und Betriebe
hätten zum Niveau
westlicher Indus-
trieländer aufge-
schlossen, und Chi-
na sei ein bedeuten-
der Handelspart-
ner, sagte Fiebag.
Gerade eine Wirt-
schaftschule dürfe
diese Entwicklung
nicht verschlafen
und müsse interna-
tional aufgestellt
sein, um ihren
Schülern mit Betrie-
ben aus der Region,
zukunftsweisende
Wege aufzeigen zu
können. Die vierte
Studienfahrt der
WG-ler nach China
habe hierzu wieder
einen Beitrag leis-
ten können. (goe/
nh)

Fröhlich-ausgelassene Schüler aus dem Landkreis Northeim beim gemeinsamen Unterricht in China. Foto: privat/nh

Highlight der Studienfahrt nach China: die GroßeMauer.

NORTHEIM. Die Volksbühne
Northeim besucht am Sams-
tag, 30. November, im Deut-
schen Theater Göttingen eine
Vorstellung der berühmten
„Weihnachtsgeschichte“ von
Charles Dickens. Beginn ist
um 19.45 Uhr.0000

Fünf Busse mit folgendem
Fahrplan werden eingesetzt:

18.40 Uhr Seniorenheim
Stiemerling, Tschaikowsky-
straße;

18.45 Uhr Betriebshof
Weihrauch, Graf-Otto-Straße/
Finanzamt, Fuchsbäumer
Weg;

18.50 Uhr Göttinger Straße/
Volksbank, Bürgermeister-Pe-
ters-Straße/Hindenburgstra-
ße, Einbecker Landstraße/
Schumannstraße;

18.52 Uhr Einbecker Land-
straße/Scharnhorststraße;

18.55 Uhr Hindenburgstra-
ße/Weinbergsweg, Rückings-
allee/Rhumestraße;

18.57 Uhr Rückingsallee/
Opel-Brackmann;

19.00 Uhr ZOB Gardeküras-
sierstraße;

19.05 Uhr Sudheim, Bushal-
testelle Bundesstraße. (zäl)

Volksbühne
sieht Märchen
von Dickens

KALEFELD. Am ersten Advent
werden um 14 Uhr Gertrud
und Werner Westermann in
einem feierlichen Gottes-
dienst in der Weißenwasser-
kirche aus dem Dienst verab-
schiedet. Das Ehepaar Wese-
mann pflegt seit 41 Jahren den
Friedhof, sie haben Gräber
ausgehoben und den Küster-
dienst in der Weißenwasser-
kirche liebevoll gestaltet, teilt
die Kirchengemeinde mit.

Der Superintendent des Kir-
chenkreises Harzer Land Volk-
mar Keil wird an der Verab-
schiedung teilnehmen und
sich mit Pastor Rolf Wulkop
die Predigt teilen. Auch der
Kirchenchor wirkt mit. Im An-
schluss wird auf das Ehepaar
Wesemann angestoßen.

Unmittelbar nach dem Got-
tesdienst gibt es einen Fahr-
dienst zur Auetalschule mit
dem Kirchenbus. (zäl)

Küsterehepaar
wird feierlich
verabschiedet

MORINGEN. Am heutigen
Freitag, 29. November, findet
eine Probe des Musikzugs Ein-
beck-Moringen in der Feuer-
wache Einbeck statt. Beginn
ist um 19.30 Uhr.

Am Sonntag, 1. Dezember,
spielt der Musikzug von 15 bis
16 Uhr in der Liebfrauenkir-
che Moringen anlässlich des
örtlichen Weihnachtsmarkts.
Treffen an der Kirche ist um
14.30 Uhr in schwarz-weißer
Kleidung mit Weste. (zäl)

Musikerproben
und treten auf

KALEFELD. Zum Adventskaf-
fee laden der Ortsrat und der
Heimatverein Kalefeld in die
Aula der Auetal-Schule in Ka-
lefeld ein. Beginn ist am Sonn-
tag, 1. Dezember, um 15 Uhr.

Die Mitglieder des Heimat-
vereins Kalefeld treffen sich
am Samstag, 30. November,
um 9.30 Uhr bei der Schule,
um die Veranstaltung vorzu-
bereiten. (zäl)

Adventskaffee
in der Schule

OLDERSHAUSEN. Das DRK
Oldershausen lädt zum ersten
Weihnachtsartikelflohmarkt
mit Mini-Weihnachtsmarkt
am Freitag, 29. November, im
und am Dorfgemeinschafts-
haus Oldershausen ein. Be-
ginn ist um 16.30 Uhr. (zäl)

Flohmarkt zum
ersten Advent

SUDHEIM. Die örtlichen Ver-
eine laden zum 13. Sudheimer
Weihnachtsmarkt auf dem
Sportplatz ein. Der Markt be-
ginnt am Samstag, 30. Novem-
ber, um 15 Uhr. Auf die Besu-
cher warten selbst hergestell-
te Produkte, Speis und Trank
sowie ein Kinderkarussell. Um
17 Uhr erscheint der Weih-
nachtsmann

Der Aufbau beginnt am
Samstag um 10 Uhr. Am Sonn-
tag wird ab 10.30 Uhr wieder
abgebaut. Helfer hierfür sind
willkommen. (zäl).

Vereine feiern
Weihnachten

BAD GANDERSHEIM. Einen
Kurs „Lebensrettende Sofort-
maßnahmen“ veranstaltet am
Samstag, 30. November, der
Allgemeine Rettungsverband
Niedersachsen-Süd in der
Fahrschule König-Zelmer, Bis-
marckstraße 16, Bad Ganders-
heim. Der Kurs, der für den
Führerschein notwendig ist,
dauert von 9 bis 16 Uhr. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Teilnahme kostet pro
Person 20 Euro. Informatio-
nen gibt es unter Telefon
0 55 53/9 95 94 03. (zäl)

Lernen für den
Führerschein

HÖCKELHEIM. Die Feuerwehr
Höckelheim veranstaltet am
Samstag, 30. November, ihren
Weihnachtsmarkt. Beginn ist
um 14 Uhr am Feuerwehr-
haus. Während des Marktes
werden selbst gebastelte
Weihnachtsbestecke verkauft.
Für Kinder werden Spiele im
Bereich des Feuerwehrhauses
angeboten. (zsv)

Feuerwehr lädt
zumMarkt ein

LANGENHOLTENSEN. Der
Weihnachtsmarkt in Langen-
holtensen findet am Samstag,
30. November, im Dorfge-
meinschaftshaus statt. Aus-
richter ist in diesem Jahr der
TSV Langenholtensen.

Mit beteiligt sind der För-
derkreis Kindergarten und
weitere Vereine. Beginn ist
um 13.30 Uhr. Ab 19 Uhr wird
zum Tanz in den ersten Ad-
vent gebeten. Der Eintritt ist
frei. Der Erlös des Marktes
kommt den beteiligten Verei-
nen zugute. (zäl)

Markt mit
Tanz in
den Advent

BÜHLE. Der Ortsrat Bühle lädt
zu einem Seniorennachmittag
ein. Dieser findet am Sonntag,
1. Dezember, ab 14 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus statt.
Wer den Fahrdienst dorthin
nutzen will, soll sich am Sams-
tag bei Ortsbürgermeister
Burkhard Ernst, Telefon
055 03/ 8113, melden. (ows)

Nachmittag
für Senioren

nen Antrag hin gebe es einen
Bundeszuschuss in Höhe von
96 000 Euro, der als Einnahme
für die Unterhaltungsarbeiten
eingeplant werden könnten.

Auch aufgrund dessen kam
man im Ausschuss überein,
auf die ursprünglich im Etat-
entwurf eingeplante Anhe-
bung der Grund- und Gewer-
besteuer zu verzichten, sagte
der Bürgermeister.

Ebenfalls abgelehnt wurde
vom Gremium eine Anhebung

KALEFELD. In einer „harmoni-
schen Sitzung“, wie Kalefelds
Bürgermeister Edgar Martin
betonte, beschäftigte sich der
Kalefelder Finanzausschuss
mit Haushaltsentwurf der Ge-
meinde für 2014. Die wichtigs-
te Entscheidung: Das Gremi-
um erteilte den Schließungs-
plänen Martins für die Verwal-
tungsstelle Echte eine Absage.
Die im Entwurf eingeplanten
Einnahmen für den Verkauf
des Gebäudes von 90 000 Euro
wurden aus dem Zahlenwerk
herausgenommen.

Martin betonte gegenüber
der HNA noch einmal, dass es
ihm bei seinem Schließungs-
vorschlag rein um Kostenein-
sparungen gegangen sei, um
den Haushalt zu entlasten.
Dieser weise trotz etlicher an-
derer Einsparungen, die mitt-
lerweile berücksichtigt wor-
den seien, leider immer noch
ein kleines Defizit von rund
20 000 Euro auf.

Zuschuss bringt Entlastung
Positive Nachricht hatte

Martin zur Sanierung der Orts-
durchfahrt Sebexen im Aus-
schuss zu vermelden. Auf sei-

Verwaltung in Echte soll bleiben
Finanzausschuss lehnt Verkauf des Gebäudes ab - Steuererhöhung vom Tisch

der Eintrittsgelder für das
Waldschwimmbad Düderode.
Das letzte Wort darüber hat al-
lerdings der Rat in seiner
Haushaltssitzung.

Neu berechnet wurden
nach Martins Worten die Ge-
bühren für die Abwasserbesei-
tigung und das Trinkwasser.
Wie schon im jüngsten Ver-
waltungsausschuss bespro-
chen, soll der Wasserpreis je-
doch nicht so stark steigen.
Statt einer Anhebung von 89

Cent, sind jetzt nur 46 Cent je
Kubikmeter auf dann 186
Euro vorgesehen. Die Zähler-
grundgebühr von 7,67 Euro
im Jahr soll aber entfallen.

Die Abwassergebühr soll
hingegen um 42 Cent gesenkt
werden, bei der Etataufstel-
lung waren ursprünglich 52
Cent geplant. Der Abwasser-
preis jetzt künftig 3,93 Euro
pro Kubikmeter betragen.

Von dieser neuen Preisgestal-
tung am meisten profitieren
würden die Einwohner in Wil-
lershausen, Düderode und Ol-
denrode. Dort gibt es Wasserlei-
tungsgenosssenschaften, die
die Preisanhebung des Trink-
wassers nicht mitmachen.

Staustelle wird günstiger
Eine Kostenentlastung ver-

merkte der Ausschuss in der In-
vestitionsliste an. So soll der
Bau einer Staustelle zur Sicher-
stellung der Löschwasserversor-
gung für den Oldenroder Böh-
merberg um 25 000 Euro güns-
tiger zu haben sein, als kürzlich
kalkuliert. Ursprünglich war
auch schon einmal eine Zister-
ne vorgesehen. Die hätte
120 000 Euro gekostet. (goe)

ZUR SACHE

Die größten Investitionen im Etat 2014
Im Haushaltsentwurf der Ge-
meinde Kalefeld sind auch
nachdenDiskussionen inden
Ausschüssen noch drei große
Investitionsbrocken für 2014
vorgesehen: die Erneuerung
der Ortsdurchfahrt Sebexen
(460 000 Euro), die Sanie-
rung der Regenwasserkanäle
in der Hohen Straße in Sebe-
xen (300 000 Euro) und die
SanierungderBuchenhöhe in
Echte (422 000).

Die eigentlich für 2013 ge-

plante Erneuerung der Stra-
ßenbeleuchtung soll nun
2014 beginnen. Statt 65 000
Euro wird dies allerdings nur
50 000 Euro kosten.

Fürdie750 000Euro teure
Sanierung der Hasenkamp-
brücke in Sebexen ist ledig-
lich eine Verpflichtungser-
mächtigung im Etat vorgese-
hen. Sie soll gewährleisten,
dass der Brückenbau geplant
und dann 2015 erfolgen
kann. (goe)

GLADEBECK. Die Probe des
Spielmannszuges Gladebeck
fällt am heutigen Freitag aus.
Das teilte eine Sprecherin des
Vereins mit. (nik)

Probe fällt
heute aus

wpoenisch
Schreibmaschine
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